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Für das Verständnis der Quellenaussagen zu Karls Krönung, insbeson­
dere der Reichsannalen, dürfen wir allerdings einige der obigen Bedeu­
tungen von oratio mit Sicherheit ausschließen. So ist mit oratio in diesem 
Zusammenhang sicher nicht gemeint die erste Meßoration der Tagesmesse 
von Weihnachten; denn diese wurde, wie wir schon sahen, nicht lie­
gend oder in Verneigung gebetet93). Ausgeschlossen ist auch die Zeit des 
Meßkanons, denn er wurde weder durch Handlungen unterbrochen noch 
folgten ihm nicht auf die Meßliturgie bezogene Handlungen. Die inter­
pretativen Deutungen der späteren Quellen lassen denn auch die Krö­
nung Karls vor der Messe94) bzw. am Anfang der Meßliturgie ge­
schehen95). Ob die anderen Bedeutungen von oratio bzw. der damit an­
gegebene Zeitpunkt im Verlauf der Liturgiefeier für das Verständnis der 
Vorgänge in Frage kommen, muß die weitere Analyse des Textes 
ergeben.

93) S. o. S.350f.
94) Vgl. Ann. Maxim, a. 801, MGH SS 13, S. 23,16f.: Cum ante missam ad 

Confessionem sancti Petri ab oratione surrexit.
95) Vgl. Ann. Einh. a. 801, MGH Scr. rer. Germ., S. 113: Cum ... ad mis­

sarum solemnia celebranda basilicam beati Petri apostoli fuisset ingressus et 
coram altari, ubi ad orationem se inclinaverat, adsisteret.

96) Ann. regni Franc, a. 801, MGH Scr. rer. Germ., S. 112.
97) OR I 49, ed. A n d r i e u 2, S. 83: Et inclinat caput ad altare, surgens ... 

dat pacem uni episcopo. OR I 88, ebd. S. 95: Nadi dem Gesang des Sanctus, zu 
dem sidi alle verneigen, richtet sidi der Pontifex alleine auf: Ut autem ex­
pleverint, surgit pontifex solus; vgl. OR I 89, ebd. S. 96.

Der Aussage der Reichsannalen gemäß geschah die Krönung, nachdem 
sich Karl d. Gr. von einem Gebet erhoben hatte96). Das hier verwendete 
Wort surgere kommt in den Reichsannalen nur ein einziges Mal, nämlich 
an dieser Stelle, vor, wo es also im Zusammenhang mit der Kaiserkrönung 
Karls einen liturgischen Vorgang bezeichnet. Seine Deutung muß daher 
auch aus dem liturgischen Zusamenhang versucht werden. Wie ist dieses 
surgere also zu verstehen? Erhob sich Karl aus einer Verneigung, aus 
dem Knien am Boden oder aus der totalen Prostration? Die Verwen­
dung von surgere im Sprachgebrauch der römischen Ordines läßt nämlich 
diese verschiedenen Deutungen zu, wobei wir allerdings bedenken müs­
sen, daß die Aussagen sich auf den Pontifex beziehen und daß es nicht 
ohne weiteres selbstverständlich sein muß, daß Karl d. Gr. die gleichen 
liturgischen Gesten wie der Papst vollzog.

Im Ordo Romanus I wird surgere verwendet, um das Sich-erheben 
aus einer Verneigung anzugeben97). Auch das Sich-erheben aus dem 
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